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Prof. Dr. Matthias Wolf (TH Köln, Institut für 
Versicherungswesen) erklärt, welche Maßnahmen die 
betriebliche Altersvorsorge voranbringen können.

Die staatlich geförderte 
private Altersvorsorge 
stellt Prof. Michael 
Hauer (Institut für 
Vorsorge und Finanz-
planung GmbH, ivfp) auf 
den Prüfstand.

Dr. Stefan Eßer (International SOS GmbH) plä-
diert für das Vorhalten eines Leitfadens zur Gefähr-
dungsbeurteilung für berufliche Auslandsreisen und 
Entsendungen.

Markus Keller (febs 
Consulting GmbH) 

beschreibt die Auswirkun-
gen des Garantiezinses 

auf die bAV, speziell auf 
Direktversicherungen.
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